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Bürgermeister  
Joachim Reimann

Niedernhausen Klartext
Der Vlog des Niedernhausener Anzeigers

Besuchen Sie unseren YouTube-Kanal
https://youtube.com/channel/ 
UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
*  Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

DER SONNE ENTGEGEN – ABER SICHER

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Falls Ihr Fahrzeug eine frische Plakette benötigt,  
sind wir die sympathische Alternative!
Sie trinken in Ruhe Ihren Kaffee unter unseren 
 Olivenbäumen,  während wir Ihr Fahrzeug prüfen.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr TÜFA-TEAM Mit oder OHNE Voranmeldung*.

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Grußwort des Bürgermeisters

39. Niedernhausener Weinmarkt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Gäste,
seien Sie ganz herzlich willkom-
men – Niedernhausen lädt vom 
2.–4. Juni 2023 nun schon zum 
39. traditionellen Weinmarkt 
auf dem Wilrijkplatz ein.
Auch in diesem Jahr kommen 
die Liebhaber von Weinen aus 
Nah und Fern wieder auf ihre 
Kosten – ein interessantes Pot-
pourri edler Tropfen wartet auf 
Sie! Die vier bereits bekannten 
Winzer stellen wieder ihre Wei-
ne in Niedernhausen vor, und 
natürlich gibt es auch das An-
gebot der Weinhandlung Zahn 
und des Niedernhausener Lions 
Clubs. 
Der SV 1913 Niedernhausen 
sorgt dafür, dass auch „Nicht-
Weintrinker“ nicht verdursten 
müssen.
Abseits des Weines sichern die 
Stände unserer Partnergemein-
den aus Wilrijk und Ilfeld in be-
währter Weise mit ihren Spezi-

alitäten das leibliche Wohl. Die 
Jägerschaft Niedernhausen, die 
„Bodega Don Carlos“, der För-
derverein der Theißtalschule, 
der Ausländerbeirat sowie das 
Restaurant „Ratskeller“ bieten 
weitere Köstlichkeiten an. 
Auch in diesem Jahr spielt die 
Musik auf dem Weinfest eine 
große Rolle – Livemusik an al-
len drei Tagen und Auftritte von 
fünf Bands und mehreren Ein-
zelkünstlern.
Los geht’s mit der „Rock Nacht“ 
am Freitag; wir konnten wieder 
die hervorragende Coverband 
„Tschau Johnny!“ aus Nierstein 
für uns gewinnen.
Am Samstag sorgt die Band 
„Reanimation“, die bereits am 
Apfelweinmarkt das Publikum 
begeisterte, mit ihrem abwechs-
lungsreichen Programm für 
beste Unterhaltung. 
Sonntag spielen am Nachmit-
tag die „Kleine Big Band“ und 
im Anschluss die „Wind Pow-

er Big Band“, beides Bands der 
Musikschule Niedernhausen. 
Zum musikalischen Abschluss 
heizt uns „Don Carlos“ mit sei-
ner Band „Música Italiana“ noch 
mit südländischen Klängen ein.
Auch hinter dem Rathaus 
kommt die Unterhaltung nicht 
zu kurz – hier erfreuen „Don 
Carlos“ und seine Freunde mit 
Live Musik ihr Publikum.
Und nicht zuletzt kommen die 
kleinen Gäste beim Spielenach-
mittag des SV 1913 Niedernhau-
sen auf ihre Kosten.
Liebe Besucherinnen und Be-
sucher, freuen Sie sich auf den 
Weinmarkt in Niedernhausen. 
Ich wünsche uns allen schöne 
gemeinsame und entspannen-
de Tage in geselliger Runde, bei 
gutem Wein, gutem Essen, guter 
Unterhaltung und hoffentlich 
gutem Wetter.
Ihr
Joachim Reimann
Bürgermeister

Eine großzügige Spende haben 
Silvia Viertel mit dem kleinen 
Otto und Verena Löwen vom El-
ternverein Niederseelbach den 
Kindern der KiTa übergeben. 
In der Mitte des Bewegungs-
raumes stand es – ein auf den 
ersten Blick mehr der Ruhe die-
nendes gepolstertes Gebilde mit 
Sitzkissen – wie ein übergroßes 
Ecksofa. Daneben eine Tram-
polin/Hüpfmatratze – also, wie 
die Kinder schnell herausfan-
den – ein dual nutzbares Möbel. 
Erstmal für die ausgelassene Be-
wegung und danach ideal zum 
Kuscheln um nach der Erschöp-
fung wieder zur Ruhe zu kom-
men. Klar wurde das zunächst 
mal vorsichtig ausprobiert. 
Aber endgültig in Besitz genom-
men erst nach der Übergabe ei-
gens selbst gemalter Bilder an 
die Vertreterinnen des Eltern-
vereins – als ein herzliches Dan-
keschön. Nur Johanna konnte es 
nicht übergeben, es sei „noch im 
Atelier“, bedauerte sie. Und mit 

dem fröhlichen Lied „Oh, oh, 
du armer Floh“ konnte Daniela 
Abels dann auch offiziell diese 
Bereicherung der sportlichen 

wie beruhigenden Möblierung 
übernehmen. Herzlich bedank-
te sie sich – auch im Namen der 
Kolleginnen und der Kinder – 

für diese so originelle Idee, den 
Kindern für Bewegung und Aus-
ruhen zu dienen.
Eberhard Heyne

Elternverein übergibt Spende an die KiTa

Da lässt es sich herrlich kuscheln und zur Ruhe kommen

Das Repaircafé kommt auf  
den Eppsteiner Wochenmarkt

Nach über 6 Jahren Arbeit in 
der Werkstatt, mehr als 1000 
Reparaturen und 3 Flohmärk-
ten am Eppsteiner Bahnhof, 
kommt das Repaircafé am 
Freitag, den 2. Juni auf den 
Wochenmarkt. Repariert wird 
diesmal nicht. 
Wir möchten die Idee des Re-
paircafes und unser Team al-

len vorstellen, die uns noch 
nicht kennen. Aber auch alten 
Bekannten möchten wir Hallo 
sagen. Gerne suchen wir neue 
Mitstreiter, die Spaß am Repa-
rieren haben. Wer Lust hat, bei 
uns mit zu machen, kann uns 
gerne ansprechen. Je mehr wir 
sind, umso mehr können wir 
bewegen.

Seniorentisch der Wanderfreunde Juni
Der nächste Seniorentisch der 
Wanderfreunde Niederseel-
bach findet am Mittwoch, dem 
7. Juni 2023, ab 15.30 Uhr bei 
Spiel, Spaß und einem Imbiss 

in der „Gut Stubb“ der Len-
zenberghalle Niederseelbach  
statt. 
Bitte um Anmeldung bis spä-
testens 4.6.23(Tel. 06127-2776)

http://www.nowitex.de
https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche mit Kindergot-
tesdienst, anschl. Fair-Trade-
Stand
Di., 19.00 Friedensgebet im Ge-
meindehaus UG 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet in der kath. Kirche 
Mi., 15.00 „Waffeloase“ für Fa-
milien im Gemeindegarten
Mi., 20.00 LUV-Workshop, Glau-
benskurs
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen. 
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
So., 10.00 Gottesdienst
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
So., 10.45 Gottesdienst
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Eucharist. Anbetung
Mo., 19.00 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet 
Mi., 18.30 Eucharistische Anbe-
tung, Beichtgelegenheit
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Do., 10.30 Fronleichnamsfei-
er mit Prozession und anschl. 
Pfarrfest

St. Martha Engenhahn
So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 10.30 Fronleichnamsfei-
er mit Prozession (Beginn am 
Spielplatz) und anschl. Pfarrfest

St. Michael Oberjosbach
Do., 14.00 Kirchenfest
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 11.00 Fronleichnamsfeier 
mit anschl. Prozession

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 3. Juni 2023
Andreas Apotheke
Bleichstraße 16
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/374198

Alte Apotheke
Limburger Str. 1 A
61462 Königstein im Taunus
Tel.: 06174/21264

Rochus-Vital Apotheke 
Ostring 2
65205 Wiesbaden
Tel.: 06122/5338630

Sonnenschein Apotheke
Eichkopfallee 55 a
65835 Liederbach am Taunus
Tel.: 06196/764310

Sonntag, 4. Juni 2023
Goldbach Apotheke
Hauptstraße 67
65817 Eppstein
Tel.: 06198/9628

Bären Apotheke
Limburger Straße 38–40
65510 Idstein
Tel.: 06126/202166

Taunus Apotheke
Taunusstr. 20
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/51206

Rathaus Apotheke
Karl-Glässing-Str. 10
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/301859

Donnerstag (Fronleichnam),  
8. Juni 2023
Sonnen Apotheke
Austraße 10
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/2930

Christophorus Apotheke
Wiesbadener Str. 10
65510 Idstein
Tel.: 06126/4940
Taunus Apotheke im REWE
Kleiststraße 2
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/488012

Apotheke am Markt
Frankenallee 1
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/6773250

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 3. Juni 2023, 
Sonntag, 4. Juni 2023
??

Donnerstag (Fronleichnam), 
8. Juni 2023
??

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
3.6.2023 um 14.30 Uhr 
Treffen
5.6.2023 um 15.00 Uhr
Spielenachmittag
6.6.2023 um 15.00 Uhr
Gymnastik

Sonniger Herbst
5.6.2023 um 14.30 Uhr 
Montagstreff im 3 Eck 
7.6.2023 9.30–10.30 Uhr 
Gymnastik in der Autalhalle
9.6.2023 16.00–18.00 Uhr 
Kegeln,anschließend 
Stammtisch im 3 Eck

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Festgottesdienste, Prozessio-
nen und Feste am Hochfest des 
Leibes und Blutes Jesu Christi 
In der Katholischen Pfarrei 
St. Martin Idsteiner Land ma-
chen sich an Fronleichnam, 8. 
Juni bzw. am darauffolgenden 
Sonntag, 11. Juni traditionell die 
Gläubigen nach den Festgottes-
diensten singend und betend 
auf den Weg. In festlichen Pro-
zessionen wird in einer Monst-
ranz die Hostie, der Leib Chris-
ti, durch die Straßen getragen. 
In einigen Kirchorten findet im 
Anschluss an die Prozession das 
jährliche Pfarrfest statt. 
Im Kirchort Niedernhausen 
führt die Prozession am Don-
nerstag, 8. Juni, nach der um 
10.30 Uhr beginnenden fei-
erlichen Messe in der Kirche 
Maria Königin zu vier festlich 
geschmückten Altären. Der 
Streckenverlauf der Prozession 
ist hier wie folgt: 

	– Start an der kath. Kirche in 
der Bahnhofstraße bis zur VR 
Bank (1. Altar vor dem Haus 
„Trompeter“), 

	– Herteberg links ab zur Martin-
straße, wieder auf die Bahn-
hofstraße und rechts ab über 
die Wiesbadener Straße zur 
Alten Kirche (2. Altar unter-
halb der Alten Kirche vor der 
Mariengrotte), 

	– Wiesbadener Straße über die 
Idsteiner Straße auf den Wil-
rijkplatz (3. Altar vor dem Rat-
haus), 

	– Lenzhahner Weg bis Frei-
herr-vom-Stein-Straße/Ecke 
Austraße (4. Altar),

	– Austraße, Querung der Id-
steiner Straße bis zur Bahn-
hofstraße und zurück zur Kir-
che Maria Königin, in der mit 
einem feierlichen Abschluss 
die Prozession endet. 

Danach findet im Hof der Kin-
dertagesstätte St. Josef und im 
Pfarrheim Maria Königin das 
Pfarrfest statt. Es werden Kin-
derspiele vor dem Hauptein-
gang der Kirche angeboten und 
für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Kuchen- bzw. Salatspen-
den sind willkommen. 
Bei schönem Wetter beginnt im 
Kirchort Engenhahn ebenfalls 
am Donnerstag, 8. Juni, der Got-
tesdienst um 10.30 Uhr auf dem 
Spielplatz. Im Anschluss daran 
findet die Prozession hoch zur 
Kirche mit anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein bei 
Herzhaftem und Süßem im Ge-
meindezentrum statt. 
Der Kirchort Oberjosbach feiert 
in Kooperation mit dem Förder-
verein St. Michael Oberjosbach 
am 8. Juni ab 14 Uhr ein Kirchen-
fest rund um die Kirche St. Mi-
chael unter dem Motto „Wünsch 
dir was …“. In Zelten neben der 
Kirche besteht die Möglichkeit 
zum Gespräch mit den Organi-
satoren, Getränke stehen bereit. 
Zahlreiche Aktionen warten auf 
die Besucher, wie eine Kirchen-
führung für Kinder, ein Schätz-

spiel mit vielen Fragen zur Kir-
che, eine Aktion die sich mit den 
Wünschen der Gäste an die Kir-
che beschäftigt und viele wei-
tere Aktivitäten für Kinder und 
Erwachsenen. Die traditionelle 
Fronleichnamsfeier mit Prozes-
sion findet am Sonntag, 11. Juni 
um 11 Uhr statt. 
Um 10.30 Uhr feiert der Kirchort 
Idstein am Donnerstag, 8. Juni, 
einen Fronleichnamsgottes-
dienst unter freiem Himmel auf 
dem Außengelände des Vinzenz 
von Paul-Hauses, Stettiner Stra-
ße 22, Idstein. Nach der Prozes-
sion mit einer von Kommunion-
kindern vorbereitem Statio auf 
der Wiese am Kalmenhof und 
dem Schlusssegen in der Kirche 
St. Martin findet das Pfarrfest 
statt. 
Im Pfarrgarten bereiten die 
Pfadfinder vom Stamm St. Mar-
tin ein Kinderprogamm vor und 
im Pfarrhof warten auf die Be-
sucher Getränke, Gegrilltes, Sa-
late und ein Kuchenbuffet. Über 
Kuchenspenden freut sich der 
Ortsausschuss St. Martin. 
Am Sonntag, 11. Juni, startet das 
Fronleichnamsfest im Kirchort 
Wörsdorf mit einem feierlichen 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Kirche St. Nikolaus-von-Flüe. 
Danach folgt die Prozession um 
die Kirche. Beim anschließen-
den Pfarrfest bietet sich dem 
Besucher die Möglichkeit zum 
gemütlichen Beisammensein. 
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Fronleichnam im Idsteiner Land

Der Kirchenvorstand der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Niedernhausen hat in seiner 
letzten Sitzung den Haushalts-
plan für das Jahr 2023 beschlos-

sen. Dieser kann – nach vorhe-
riger Anmeldung – in der Zeit 
vom 4.–11.6.2023 im Pfarrbüro, 
Fritz-Gontermann-Straße 4, 
eingesehen werden.

Evangelische Kirchengemeinde Niedernhausen

Haushaltplan 2023 
bestätigt

Kirchenfest Wünsch dir was…
Unter dem Motto „Wünsch Dir 
was...“  lädt der Förderverein St. 
Michael Oberjosbach e. V. und 
der Ortsausschuss St. Michael 
am 8. Juni 2023 ab 14.00 Uhr zu 
einem Kirchenfest rund um un-

sere Kirche Familien mit großen 
und kleinen Kindern, jung ge-
bliebenen Senioren und Men-
schen aller Altersgruppen und 
Konfessionen recht herzlich 
ein. In unseren Zelten neben 

der Kirche können unsere Gäs-
te bei Kaffee und Kuchen, Sekt 
und Selters und weiteren Ge-
tränken mit uns ins Gespräch 
kommen und sich bei zahlrei-
chen Aktionen beteiligen.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Parkscheinautomat beschädigt
Unbekannte Täter haben in der 
Nacht von Montag auf Dienstag 
versucht, den Parkscheinauto-
maten am Park&Ride-Parkplatz 
am Niedernhausener Bahnhof 
aufzubrechen. 
Geld aus den Einnahmen des 
Parkscheinverkaufs wurde nicht 
erbeutet. 

Leider entstand am Automaten 
jedoch ein beträchtlicher Sach-
schaden. Der Automat kann 
wegen der verzogenen Tür nicht 
mehr geöffnet werden, darüber 
hinaus entstanden Dellen und 
Lackschäden. 
Für Hinweise, die zur Überfüh-
rung der Täter führen, setzt die 

Gemeinde Niedernhausen eine 
Belohnung von 250 Euro aus. 
Hinweise nimmt der Umwelt-
beauftragte der Gemeinde 
Niedernhausen, Herr Martin 
Stappel, per E-Mail unter mar 
tin.stappel@niedernhausen.de 
oder telefonisch (06127/903-
129) entgegen.

Wochenmarkt am  
2. Juni entfällt

Vom 2. bis 4. Juni findet auf 
dem Wilrijkplatz der 39. Nie-
dernhausener Weinmarkt 
statt. 
Daher entfällt am Freitag, den 
2. Juni 2023, ausnahmsweise 
der Wochenmarkt.

Die Abfallberatung des EAW 
informierte Mitte Mai 2023 auf 
dem Wertstoffhof in Taunuss-
tein-Orlen zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger zum Thema 
Verpackungsabfälle. Seit gut 
drei Jahren gibt es im Rheingau- 
Taunus-Kreis die Gelbe Tonne. 
Doch auch weiterhin bestehen 
Unklarheiten was dort hinein-
gehört. In die Gelbe Tonne gehö-
ren ausschließlich gebrauchte 
und restentleerte Verpackun-
gen, die nicht aus Papier, Pappe, 
Karton oder Glas sind. Papier, 
Pappe und Karton gehören in 
die blaue Tonne und Glas in die 
flächendeckend im Kreisgebiet 

aufgestellten Glascontainer. 
So gehören alte Putzeimer im 
Rheingau-Taunus- Kreis keines-
falls in die Gelbe Tonne, sondern 
in den Restmüll, während leere 
Farbeimer in die Gelbe Tonne 
gehören. Klimaschutz beginnt 
bei der richtigen Mülltrennung. 
Diese macht dann auch das 
Recycling effektiv. Zahlreiche 
Informationen dazu auf der 
Homepage der Beratungsinitia-
tive der Dualen Systeme: www.
mülltrennung-wirkt.de. Weitere 
Fragen beantwortet gerne die 
Abfallberatung des EAW unter 
Tel.: 06124 510-493 oder -495 
oder direkt vor Ort.

Wertstoffhof in Taunusstein-Orlen

Abfallberatung  
des EAW 

ab € 35

Niedernhausener  
 Anzeiger

Ihre  
Anzeige  
bei uns
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31. Juni 2023Niedernhausen

Frisch, munter und motiviert 
kamen alle Kinder am Mittwoch 
vergangener Woche in die Schu-
le, um am lang ersehnten Sport-
tag teilzunehmen. Aufgerufen 
waren an diesem Tag landesweit 
alle Grund- und Förderschu-
len diesen Sporttag unter dem 
Motto „Hessen bewegt sich“ 
durchzuführen. Zu diesem be-
sonders Event überlegten sich 
die Schulen ein individuelles 
Programm – mit dem Ziel, dass 
sich alle Kinder an diesem Tag 
sportlich bewegen sollten. Ge-
übt wurde an der Lenzenbergs-
chule bereits im Sportunter-
richt das ausdauernde Laufen. 
Alle Schüler/-innen versuchten 

sich an diesem Sporttag überaus 
erfolgreich zum Laufabzeichen 
des Hessischen Leichtathletik-
verbandes. Dazu müssen die 
Kinder 60 Minuten laufen, was 
zum großen Stolz vieler sogar 
einige Erst- und Zweitklässler 
schafften. Nach dieser sportli-
chen Aktivität gingen alle Klas-
sen in ihre Klassenräume und 
nahmen das vorab bereits ge-
meinsam geplante und gesun-
de Frühstück ein. Hier gab es 
u. a. Obst und Gemüse in vielen 
Variationen, Vollkornprodukte, 
aber auch gesunde Waffeln.
Gestärkt durch diese gesunden 
Frühstückzutaten ging es für 
alle Kinder zum Abschluss des 

Tages auf den Schulhof. Alle 
Lenzenbergschüler sahen ge-
bannt auf Frau Schröter, die 
vor allen Kindern den Tanz 
des Sporttags mit einer vorge-
gebenen Choreografie zeigte. 
Dieser Tanz soll landesweit in 
allen hessischen Grund- und 
Förderschulen getanzt werden. 
Alle Kinder der Schule gaben 
sich mit ihren Lehrerinnen so 
viel Mühe, so dass am Ende des 
Schul- und Sporttags eine nahe-
zu synchron tanzende Einheit 
auf dem Schulhof versammelt 
war. Die Kinder waren nach 
diesem anderen  Schultag zu-
frieden und konnten stolz nach 
Hause gehen.

Der Sporttag an der  
Lenzenbergschule

Alle in Bewegung – am Hessischen Schulsporttag 

Tödliche Falle im hohen Gras: 
Die bevorstehende Mähsaison 
bringt zahlreiche Tierkinder in 
Lebensgefahr. Vor allem von 
ihren Müttern in Wiesen ab-
gelegte Rehkitze und junge 
Feldhasen fallen immer wieder 
den scharfen Klingen der Mäh-
maschinen zum Opfer, weil die 
Tiere bei Bedrohung regungs-
los verharren und nicht flüch-
ten. Aber auch bodenbrütende 
Vögel, Füchse, Kaninchen, Igel 
und andere Wildtiere sind ge-
fährdet. Landwirtschaft betrei-
bende Personen sind dazu ver-
pflichtet, Vorsichtsmaßnahmen 
zum Schutz der Tiere zu tref-
fen. Die Tierrechtsorganisation 
PETA appelliert nun an die Ver-
antwortlichen in Hessen, ihrer 
Pflicht nachzukommen und 
Wildtiere mit geeigneten Me-
thoden zu vertreiben oder sie 
mit technischen Mitteln in ihren 
Verstecken aufzuspüren. „Tier-
kinder haben gegen die schar-
fen Klingen eines Kreiselmähers 
keine Chance – wer sich bei Ge-
fahr instinktiv duckt oder nicht 
schnell genug fliehen kann, wird 
aufgeschlitzt, verstümmelt oder 
regelrecht zerhackt“, so Peter 
Höffken, Fachreferent bei PETA. 

„Jede Landwirtschaft betreiben-
de Person muss routinemäßig 
vor und während des Mähens 
von Wiesen ausreichende Maß-
nahmen zum Schutz von Wild-
tieren in den Arbeitsprozess in-
tegrieren.“ Rehe und Feldhasen 
bringen ihre Jungen inmitten 
hochgewachsener Wiesen in 
scheinbar sichere Verstecke, 
wohin sie in regelmäßigen Ab-
ständen zum Säugen zurück-
kehren. Auf diese Weise schüt-
zen sie ihre Kinder vor Feinden, 
die durch die Anwesenheit der 
Alttiere angelockt werden könn-
ten. Bei nahender Gefahr re-
agieren die Tierbabys mit dem 
sogenannten Drückinstinkt und 
verharren regungslos am Boden 
ihres Versteckes – eine bewährte 
Methode gegenüber sogenann-
ten Fressfeinden.
Mithilfe von Flugdrohnen mit 
Wärmebildtechnik lassen sich 
Tierkinder schon vor dem Mä-
hen lokalisieren. Noch bis zum 
30. Juni fördert das Bundes-
ministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft die An-
schaffung einer Drohne für 
bestimmte Personengruppen. 
Um erwachsenen Wildtieren 
während der Mahd die Flucht 
zu ermöglichen, sollten Wie-
sen stets von innen nach außen 
bearbeitet werden; Schutz-
blenden am Mähwerk können 
den Tieren einen zusätzlichen 
Fluchtmoment ermöglichen. 
Im Vorfeld der Mahd eingesetz-
te Vergrämungsmethoden wie 
flatternde Bänder, Duftzäune 
oder akustische Signale wirken 
unterstützend. Sie schrecken 
die Elterntiere auf, sodass die-
se möglicherweise ein neues 
Versteck für sich und ihren 
Nachwuchs suchen. Als allei-

nige Maßnahme reichen sie je-
doch nicht aus. Um Tiere in der 
Brut- und Aufzuchtphase vor 
Verletzungen oder dem Tod zu 
bewahren, ist generell ein spä-
ter Termin für das Mähen – ab 
Mitte Juli – anzustreben. Nicht 
gemähte Randstreifen bieten 
Tieren Zuflucht und Lebens-
raum. Auch die Schnitthöhe 
kann Leben retten: Je höher der 
Schnitt, desto geringer sind die 
Sterberaten von Bodenbrütern 
und nicht fliehenden Tierkin-
dern. Nach dem Tierschutzge-
setz ist es verboten, ein Wirbel-
tier ohne vernünftigen Grund 
zu töten oder ihm länger anhal-
tende erhebliche Schmerzen 
oder Leiden zuzufügen. Ebenso 
gilt laut Naturschutzgesetz, dass 
wildlebende Tiere nicht mutwil-
lig beunruhigt oder ohne ver-
nünftigen Grund verletzt oder 
getötet werden dürfen. Land-
wirtschaft betreibende Perso-
nen sind dazu verpflichtet, den 
zuständigen Jagdpächter über 
eine bevorstehende Mahd zu 
informieren, damit auch diese 
Person entsprechende Vorkeh-
rungen treffen kann. Dennoch 
werden in Deutschland jährlich 
schätzungsweise rund 100.000 
Rehe durch Mähmaschinen 
schwer verletzt oder getötet. 
PETA hat in der Vergangenheit 
wiederholt Strafanzeigen gegen 
Personen, die einen landwirt-
schaftlichen Betrieb führen, 
erstattet, die keine entspre-
chenden Schutzmaßnahmen 
getroffen und damit den leidvol-
len Tod von Wildtieren billigend 
in Kauf genommen haben – laut 
mehrerer daraufhin ergangener 
rechtskräftiger Urteile ein straf-
bares Versäumnis.
Quelle: Peta/Eberhard Heyne

Beginn der Mähsaison

Kitze, Hasenkinder andere  
in Lebensgefahr
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Die Idee, durch Singen Gren-
zen zu überwinden, ein Fest zu 
organisieren und damit gute, 
nicht professionelle Chöre sich 
international vergleichen kön-
nen sowie gemeinsam zu feiern 
und durch das gegenseitige Hö-
ren neue Impulse zu gewinnen, 
ist das Fundament einer Ver-
anstaltung in Lucca, Italien. 21 
Chöre aus 13 Ländern nahmen 
teil, vornehmlich diesmal aus 
Europa. Die Organisation „In-
terkultur“ lud ein und Cantan-
do Cantabile, der heimischeF-
rauenkammerchor, entschloss 
sich im Dezember 2022 recht 
kurzfristig, dabei zu sein. Trotz 
der langen Anreise bzw. der 
umfangreichen Organisation 
stellte sich der Chor der Heraus-

forderung, international mitzu-
mischen und ein gut gemixtes 
anspruchsvolles Programm 
möglichst schön vorzutragen. 
Vorgabe war in der A-Cappel-
la-Kategorie C2, fünf Stücke aus 
diversen Epochen zu interpre-
tieren. Dabei gehörte auch ein 
italienischsprachiger Chorsatz, 
für den die Sängerinnen im Vor-
feld von einer Muttersprach-
lerin extra gecoacht wurden. 
Die drei Juroren aus Brasilien, 
Italien und Rumänien verga-
ben bei der Preisverleihung am 
Ende des Festivals 21,42 Punkte 
und damit das Golddiplom I auf 
diese Darbietung.
Die 19 Frauen von Cantando 
Cantabile haben das Festival 
„Vox Lucensis“ in der reizvol-

len Toskana in vollen Zügen 
genossen. Gemeinsame Unter-
nehmungen, viele Gespräche, 
Spiele und Lachen bei gutem 
italienischem Essen und Wein 
haben das Ganze zum Erleb-
nis werden lassen, von dem der 
Chor sicher noch lange zehrt. 
Ernie Rhein aus Niederseelbach 
hat den Chor in akribischer 
Feinarbeit vorbereitet und trotz 
aller Hürden immer wieder im 
Vorfeld motiviert. Die von ihm 
gewählte Literatur wurde im 
Jurygespräch besonders lobend 
erwähnt. 
Das nächste Vorhaben des Frau-
enchores ist das Jubiläumschor-
konzert des Rheingauer Chor-
verbands am 8. Oktober 2023 
im Kloster Eberbach.

Golddiplom für Cantando  
Cantabile mit Ernie Rhein

Der Chor Cantando Cantabile in Italien

Über 48.000 Schülerinnen und 
Schüler der achten Klassen an 
511 Gymnasien, Haupt-, Real- 
und Gesamtschulen haben am 
55. Hessischen Mathematik-
Wettbewerb 2022/23 teilgenom-
men. Die Theißtalschule konnte 
6 Schüler für die zweite Runde 
auf Kreiseben melden. Nach die-
ser zweiten Runde auf Kreisebe-
ne haben es hessenweit nur 165 
Schülerinnen und Schüler in die 
dritte und letzte Runde geschafft. 
Unter diesen 165 Schülern be-
fand sich auch Can Jin aus der 
8Ga der Theißtalschule. Can ist 
zweiter Kreissieger des Rhein-
gau-Taunus Kreises geworden. 
Im Rahmen einer Feierstunde 
erhielt er  am 16. Mai in der El-
ly-Heuss-Schule  eine Urkunde 

und Preise von Vertretern des 
Kultusministeriums und des 
Arbeitgeberverbandes Hessen-

Metall. Auch die Theißtalschule 
gratuliert Can zu dieser hervor-
ragenden Leistung. 

Mathematikwettbewerb

Ehrung des TTS-Schülers Can Jin

Ehrung des TTS-Schülers Can Jin
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Sandra Lüpkes
Das Licht im Rücken
Kindler Verlag

Wetzlar, Optische Werke, 1914: 
Dem Tüftler Oskar Barnack ge-
lingt der Durchbruch. Anstatt 

weiterhin mit einer kiloschwe-
ren Glasplattenkamera auf Fo-
to-Safari zu gehen, hat der Fein-
mechaniker einen handlichen 
Apparat entwickelt, der in eine 
Jackentasche passt. Ernst Leitz, 
der Sohn des Werkgründers, er-
kennt das Potenzial – und treibt 
die Produktion der Leica gegen 
alle Widerstände voran. Die 
nächste Generation steht schon 
in den Startlöchern. Als die Ent-
eignung der Leitz-Werke durch 
die Nazis droht, bietet Tochter 
Elsie dem Unrechtssystem die 
Stirn.
Auch die Geschwister Dana und 
Milan stehen vor dem Nichts: Als 
Kinder eines jüdischen Laden-
besitzers ist ihnen ein Studium 
verwehrt, das von der Familie 
geführte „Haus der Präsente“ 
wird geplündert. Doch die in-

zwischen weltberühmte Leica 
öffnet ihnen neue Möglichkei-
ten ...
Nach „Die Schule am Meer“ 
der neue groß angelegte Gesell-
schafts- und Familienroman 
von Sandra Lüpkes – hervorra-
gend recherchiert und packend 
erzählt.

Was war das wieder für eine Wo-
che in Berlin. Am Dienstag taten 
einige ganz überrascht, dass das 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
noch nicht im Plenum aufge-
setzt wurde, was aber vorher 
schon allen klar sein musste. 
Wir haben als Freie Demokra-
ten immer klar gemacht, dass 
das Gesetz noch ganz erheblich 
geändert werden muss, damit 
wir zustimmen können. Die ge-
spielte Empörung war in den 
Gesichtern förmlich abzulesen.
Klar ist: es muss auch bei den 
Gebäude-Heizungen der Weg 
hin zu nachhaltiger Energie, 
und weg von Erdöl und Gas 
gegangen werden. Das sehen 
alle demokratischen Partei-
en so. Aber es kann nicht sein, 
dass wir uns dabei alleine auf 
eine Technik (Wärmepumpe) 
fixieren, nur weil die Familie 
Habeck/Graichen/Kellner aus 
ideologischen Gründen alleine 
auf diese eine Technik setzen 
will. Diese Gruppe geht dabei 
von der Fiktion aus, dass Strom 
generell klimaneutral sei, dabei 
wird mehr als die Hälfte unse-
res Stroms aus fossiler Verfeue-
rung hergestellt. Das wird auch 
noch lange so bleiben, weil die 
klimaneutralen Kernkraftwer-
ke abgeschaltet wurden, und 
Sonnen- und Windstrom leider 
nicht auf Abruf erzeugt werden 
kann, nicht in großem Maßstab 
gespeichert werden kann, und 
dies wird sich in den nächsten 
Jahren auch nicht ändern, so 
sehr wir es uns wünschen mö-
gen. Das Märchen, die Wärme-
pumpe würde entscheidend zur 
Klimaneutralität der Gebäude-

Beheizung beitragen, wird also 
nur dort Realität, wo der Haus-
eigentümer sich eine fette Bat-
terie in den Keller einbaut, und 
diese schon im Sommer kräftig 
auflädt. Die Frage der weiteren 
Zulässigkeit der Kältemittel 
dieser Anlagen, die im Verdacht 
stehen, das Ozonloch zu schä-
digen, ist dabei auch nicht lang-
fristig geklärt. Im Moment läuft 
alles auf einen Kompromiss aus, 
der etwa so aussehen könnte: 
Start der GEG-Novelle erst am 
1.1.2025, so wie es im Koali-
tionsvertrag steht, nicht schon 
zum kommenden Jahreswech-
sel. Geltung der neuen Pflich-
ten nur für Neubauten, nicht 
für alte Bestandsgebäude, die 
nur mit irrem Aufwand umge-
stellt werden könnten. Gleich-
behandlung von Heizungen, 
die ebenfalls klimaneutral sind, 
wie z. B. Wärme aus Holzpellets 
oder Biogas. Wer nachweislich 
unzumutbare Härten beim Fin-
den eines Handwerkers oder 
einer klimafreundlichen Hei-
zung erlebt, und technisch und 
tatsächlich nicht in der Lage zu 
einem zumutbaren Umbau ist, 
der muss ebenfalls Ausnahmen 
erhalten. Verpflichtende Pla-
nung von Fernwärme-Netzen 
der Kommunen, mit verbind-
lichen Zeitplänen, auf die sich 
die Bürgerinnen und Bürger 
verlassen können (Vorbild Dä-
nemark). Keine bürokratische 
Erfassung aller Energiedaten 
der Bürgerinnen und Bürger mit 
neuen komplizierten Formula-
ren, stattdessen die Abfrage an 
die Gasnetz-Betreiber, die Ver-
brauchsdaten anonymisiert zur 

Auswertung herauszugeben, 
zum Beispiel Straße für Stra-
ße. Dabei muss auch ein klarer 
Fahrplan aufgestellt werden, 
wie die CO

2
-Bepreisung in den 

kommenden Jahren kontinuier-
lich und zumutbar steigen wird. 
So könnte eine Lösung ausse-
hen, wenn alle Ideologen von 
ihrer Zinne mal herunter kom-
men, und man vernünftig ver-
sucht, aufeinander zuzugehen. 
Die Ampel jedenfalls ist nicht in 
Gefahr, denn das Ziel, den Ver-
brauch von Erdgas, Erdöl und 
Kohle zu reduzieren, teilen alle 
Partner.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Abrüstung im Heizungskeller

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Das Licht im Rücken

www.buchhandlung-sommer.de

Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Nachdem der dreimonatige 
Testbetrieb für das Bezahlen mit 
Karte auf den Wertstoffhöfen er-
folgreich abgelaufen ist, nimmt 
der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Rheingau-Taunus-Kreis 
(EAW) ab dem 1. Juni 2023 auf 
seinen Wertstoffhöfen kein Bar-
geld mehr an.

Es kann dort ausschließlich 
mit der girocard (EC- Karte) 
sowie allen gängigen Kreditkar-
ten gezahlt werden. Auch eine 
kontaktlose Zahlung mit dem 
Smartphone über Google Pay 
oder Apple Pay ist möglich.
Ausgenommen von dieser Re-
gelung sind die kleinen Wert-

stoffhöfe in Oestrich-Winkel, 
Geisenheim und Rüdesheim. 
Dort kann weiterhin nur „bar“ 
bezahlt werden.
Weitere Informationen unter 
www.eaw-rtk.de oder direkt 
beim Abfallberatungsteam des 
EAW unter den Rufnummern 
06124 510-493 und -495.

Wertstoffhöfe des EAW

Testbetrieb „bargeldlos zahlen“ 

Eines ist derzeit sicher beim 
Thema Vermögensaufbau: 
Wer nichts tut, tut das Fal-
sche. Denn die Inflation frisst 
das Geld so schnell auf wie 
seit Jahren nicht. Viele stehen 
vor der Entscheidung: Fest-
geld oder Sachwerte? Es lohnt 
sich jetzt ein Blick auf aktuelle 
Entwicklungen und über den 
Tellerrand der rein finanziel-
len Rendite hinaus, auch auf 
den Investitionsfaktor Klima-
schutz.
Am 4. Mai 2023 hat die Europäi-
sche Zentralbank den Leitzins 
um 0,25 % auf aktuell 3,75 % an-
gehoben. Auch die Guthaben-
zinsen sind in den zurücklie-
genden Monaten gestiegen, auf 
bis zu 3% und mehr pro Jahr für 
Festgeld. Trotzdem verliert der 
Euro immer weiter an Kaufkraft. 
Denn die Inflationsrate belief 
sich im April 2023 laut Statisti-
schem Bundesamt nach wie vor 
auf hohen 7,2 % gegenüber dem 
Vorjahresmonat. Zwar ging die 
Inflationsrate zurück von 8,7 % 
im Februar und 7,4 % im März, 
doch ob sich dieser Rückgang 
fortsetzen wird und falls ja, wie 
weit, weiß derzeit niemand.
Sicher ist, dass der Realzins – der 
Sparzins abzüglich Inflations-
rate – deutlich im roten Bereich 
rangiert. Und wie geht es weiter? 
Wie schnell sich heute die Welt 
der Zinsen zum Guten wie zum 
Schlechten verändern kann, 
zeigt der Blick auf den Europäi-
schen Leitzins bis Mitte 2022. 
Vor nicht einmal einem Jahr lag 
dieser bei minus 0,5% und die 
Sparzinsen auch auf Festgeld 
waren in der Regel gleich Null. 
Mit der drastischen und extrem 
schnellen Anhebung des Leit-
zinses hat die EZB zwar auf die 
sprunghaft gestiegene Inflation 
geantwortet, geht jedoch damit 
das Risiko ein, die europäische 
Konjunktur auszubremsen.  
Hoffnung ruht auf einer Ab-
schwächung der Inflation, nur: 
Wird diese kommen? Es ist ak-
tuell nicht abzusehen, ob und 
wann Sparvermögen wieder aus 
der andauernden Verlustzone 
herauskommen. Auch kann es 
bei möglicherweise steigenden 

Zinsen jetzt zu früh sein, sich 
mit Festgeld festzulegen. Auch 
wenn Festgeld nach einer si-
cheren Sache klingt, ist daran 
vor allem eines sicher: ein Ver-
mögensverlust, der sich derzeit 
mit einem negativen Realzins 
von über 4% klar beziffern lässt.

Sachwerte können hohe  
Inflation ausgleichen
Bei Investitionen in Sachwer-
te, wie der Name bereits sagt, 
stehen dem investierten Kapi-
tal reale Werte gegenüber. Die 
Bandbreite ist dabei groß und 
reicht von Aktien, Investment-
fonds und ETFs über Gold und 
Rohstoffe bis hin zu Immobi-
lien und auch Kunstwerken 
oder Sammlerstücken. So breit 
gestreut die Möglichkeiten, so 
verschieden sind Renditen und 
Risiken zu bewerten. Während 
beim risikoarmen Festgeld der 
Vermögensverlust in Kauf ge-
nommen wird, öffnen mit Be-
dacht gewählte Sachwertanla-
gen, die über ein akzeptables 
Rendite-Risiko-Verhältnis ver-
fügen, gute Chancen, die Infla-
tion mittel- bis langfristig min-
destens auszugleichen.
Was also tun? In nachhaltige 
Sachwerte investieren, wie etwa 
Investments in Photovoltaik? 
Bei einem nachhaltigen Sach-
investment in Solarenergie ver-
bindet man gleich drei Vorteile 
miteinander: die Investition in 
reale Werte mit der Chance auf 
attraktive Renditen und aktivem 
Klimaschutz, durch ein Invest, 
das mittelbar auf die Reduktion 
der CO

2
-Emissionen einzahlt.

Solarinvestments verbinden 
Sachwerte mit Rendite und 
Nachhaltigkeit
Wie so ein Solarinvestment aus-
sehen kann, zeigt der HEP – Solar 
Green Energy Impact Fund 1. Mit 
dem Alternativen Investment-
fonds (AIF) können Privatanle-
ger ab einer Mindestinvestition 
von 5.000 Euro die Energiewen-
de aktiv mitgestalten und mit 
Klimaschutzwirkung investie-
ren. Das Besondere daran ist das 
Geschäftsmodell von HEP. Das 
2008 gegründete Unternehmen 

entwickelt, baut und betreibt 
selbst Solarparks und konzipiert 
als Kapitalverwaltungsgesell-
schaft Solarinvestments. Insge-
samt betreibt HEP in Deutsch-
land, Japan und den USA aktuell 
30 Solarparks und hat weltweit 
bereits 1.300 Megawatt Peak an 
Solarenergie entwickelt. Mit die-
ser langjährigen Expertise kann 
HEP ein „rundum sorglos“-Sach-
werte-Paket anbieten. Durch die 
breite Streuung der Investition 
des Fonds in verschiedene So-
larparks weltweit wird ein aus-
gewogenes Risiko-Renditeprofil 
erreicht. 

Mit Photovoltaik aktiv den 
CO

2-Fußabdruck reduzieren
„Was für HEP genauso wichtig 
ist, wie der Vermögenszuwachs 
des anvertrauten Geldes, ist die 
Art und Weise wie investiert 
wird: rundum nachhaltig. Der 
Klimaschutz durch die Reduk-
tion von CO

2
-Emissionen ist 

eine der wichtigsten Aufgaben 
dieses Jahrzehnts und weit da-
rüber hinaus. Mit dem Ausbau 
von Solarenergie kann dem Kli-
mawandel entscheidend ent-
gegenwirkt werden, nicht zu-
letzt auch, da Photovoltaik die 
günstigste Form der erneuerba-
ren Energieerzeugung ist und 
die Technologie, insbesondere 
die Solarmodule selbst, extrem 
langlebig ist. Zieht man alle 
drei genannten Punkte in Be-
tracht – Attraktivität von Inves-
titionen in Sachwerte, Chancen 
auf attraktive Renditen und die 
Klimaschutzwirkung – sind die 
Solarfonds aus dem Hause HEP 
ein lohnendes Investment.
Gerne unterstütze ich Sie bei der 
Beratung. Bei Fragen wenden Sie 
sich einfach per Mail an info@ 
finanzkonzepte-rehwald.de

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Sicherer Hafen Festgeld?  
Mit Sicherheit Verlust

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Anlässlich dieses überregiona-
len Informationstag weist der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Rheingau-Taunus (EAW) darauf 
hin, dass die Verwendung von 
Plastikbeuteln in der Bioton-
ne im Rheingau-Taunus- Kreis 
nicht erlaubt ist. Auch alle an-
deren Kunststoffprodukte, wie 
Cateringgeschirr, Kaffeekapseln, 
Verpackungen, Tragetaschen, 
sind grundsätzlich für die Bioab-
fallbehandlung und -verwertung 
nicht geeignet beziehungsweise 
unzulässig. Diese werden bei der 

Kompostierung nicht abgebaut. 
Der Kompost kann mit Plastik-
partikeln verunreinigt werden. 
Aufwendige Sortiermaßnahmen 
vor und nach der Kompostierung 
müssen getroffen werden, was 
zu unnötigen zusätzlichen Kos-
ten führt, welche dann auf alle 
Biotonnennutzer zurückfallen. 
Die Nutzung von Papierbeuteln 
oder Zeitungspapier ist erlaubt 
und dazu ökologisch die besse-
re Alternative. In den warmen 
Sommermonaten werden die 
Biotonnen zur Vermeidung von 

Geruchsproblemen wöchent-
lich geleert. Hygienische Prob-
leme mit der Biotonne durch die 
lange Wärmeperiode können 
durch entsprechende Vorsorge 
weitgehend eingedämmt wer-
den. Das Auslegen des Tonnen-
bodens mit einer Lage zusam-
mengeknäultem Zeitungspapier 
oder Eierkartons verhindert eine 
Durchnässung. Küchenabfälle 
sollten immer in Zeitungspapier 
oder Papiertüten eingewickelt in 
die Tonne gegeben werden. Ein 
schattiger Standplatz und die re-
gelmäßige Leerung der Bioton-
ne sind hilfreiche Maßnahmen, 
die Biotonne möglichst sauber 
zu halten. Katzen- und Klein-
tierstreu gehört ebenfalls nicht 
in die Biotonne, sondern in den 
Restmüll. 
Weitere Informationen unter 
www.eaw-rtk.de oder direkt 
beim Abfallberatungsteam des 
EAW unter den Rufnummern 
06124 510-493 und -495.

Tag der Biotonne

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten

Niedernhausen zum F-Flughafen ab 48 €

Sie erreichen uns rund um die Uhr!

Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Niedernhausen

http://www.eaw-rtk.de
mailto:info@finanzkonzepte-rehwald.de
mailto:info@finanzkonzepte-rehwald.de
http://www.eaw-rtk.de
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Am 1 .Mai hatte die Feuerwehr 
Niederjosbach 1930 e. V. wieder 
alle Hände voll zu tun. Ab 11 
Uhr sorgten „Die Schlawiner“ 
für musikalische Unterhaltung 
im Festzelt. 
Bei bestem Wetter ließen sich die 
rund 200 Gäste die Steaks vom 
Schwenkgrill, Currywurst, Brat-
wurst mit Pommes frites oder 
selbstgemachte Hamburger 
schmecken oder gönnten sich 
nachmittags ein Stück Kuchen 
an der Kaffee- und Kuchenthe-

ke, die von der Kinderfeuerwehr 
organisiert und betreut wurde. 
Neben den zahlreichen Nieder-
josbacher Bürgern waren auch 
viele weitere Feuerwehrkame-
raden und -Kameradinnen aus 
dem Stadtgebiet und befreun-
dete Vereine aus ganz Epp-
stein und Niedernhausen ge-
kommen. Die Jugendfeuerwehr 
unterstützte tatkräftig mit dem 
Abräumen und Spülen des Ge-
schirrs. Die Feuerwehr Nieder-
josbach bedankt sich bei allen 

Helfern, die mit Diensten, Auf- 
und Abbau oder Sachspenden, 
die zu dem Gelingen des 1. Mai 
Frühschoppens beigetragen 
haben. Die Kinderfeuerwehr 
bedankt sich ebenfalls für die 
zahlreichen Kuchenspenden 
für die Kaffee- und Kuchenthe-
ke. Der komplette Erlös fließt in 
die Kinderfeuerwehrkasse und 
kann nun für Material für Übun-
gen, Ausflüge, Getränke und das 
ein oder andere Eis für die Kin-
der genutzt werden.

Frühschoppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Niederjosbach

Die Schlawiner“ spielen zum 1. Mai Frühschoppen auf

Niederjosbach

Die Stadt Eppstein lässt ab 
dem 5. Juni wieder Risse in den 
Straßen durch eine Fachfirma 
sanieren. So wird verhindert, 
dass   Regenwasser eindringen 
und die Fahrbahn schädigen 
kann. Die Risssanierung ist ab 

dem 5. Juni für einige Tage in 
der Rossertstraße und der Fried-
rich-Ebert-Straße in Eppstein, 
im Lindenweg in Vockenhausen 
und in der Oranienstraße, der 
Kurfürstenstraße, der Nassau-
er Straße und dem Kreuzheck 

in Niederjosbach vorgesehen. 
Durch die Sanierungsarbeiten 
mit Spezialfahrzeugen kann es 
zu kurzzeitigen Beeinträchtigen 
kommen. Die Verkehrsteilneh-
mer werden um Verständnis 
gebeten.

Risssanierung in Eppstein und Niederjosbach

Kosmetik für die Straßen

Niedernhausen

Seit 2017 veranstaltet die Bür-
gerinitiative Umweltschutz 
Niedernhausen.Eppstein e.  V. 
sogenannte Ultranet-Foren, auf 
denen sie mit Politikern und 
Bürgern einen siedlungs- und 
umweltgerechten Stromnetz-
ausbau diskutiert. Gemeinsam 
mit Land Hessen und Gemein-
den sind umsetzbare, zukunfts-
orientierte Stromtrassen entwi-
ckelt worden. 
Am 13.Juni veranstaltet die 
Bürgerinitiative Umweltschutz 
das nun 11. Ultranet-Forum 
mit einer Podiumsdiskussion 
zwischen den Kandidaten aller 

großen Fraktionen des Landtags 
zum Thema „Chancen der Ener-
giewende – Siedlungsgerechter 
Netzausbau durch das Land 
Hessen“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19.00 und findet in der 
Autalhalle statt.
Der notwendige Ausbau der 
Stromleitungen und Umspann-
werke im Zuge der Energiewen-
de kann genutzt werden, um 
alte, teils 100-jährige Landeslei-
tungen und Trassenkorridore 
zukunftsorientiert zu gestalten 
und sogar Umspannwerke aus 
den Wohngebieten herauszu-
führen. In vielen Gemeinden 

u.  a. in Niedernhausen, Epp-
stein und Idstein gibt es dazu 
ausgearbeitete Konzepte und 
Beschlüsse. Zu Niedernhausen 
wurde eine detaillierte Flächen-
studie der Frankfurter Universi-
tät (FUAS) zur Nutzung der frei-
werdenden Flächen erstellt, die 
vorgestellt wird. 
Im Anschluss können die an-
wesenden Bürger mit einigen 
Kandidaten der im Landtag 
vertretenen Fraktionen zu den 
Möglichkeiten des Landes 
Hessen diskutieren, wie dieses 
Thema vorangebracht werden 
kann.

11.Ultranet-Forum

„Chancen der Energiewende – 
Siedlungsgerechter Netzausbau 
durch das Land Hessen“

Der Welt-Nichtraucher-Tag steht 
dieses Jahr unter dem Motto 
„Wer kann schon Tabak in Nah-
rung verwandeln?“ Das bedeu-
tet: Durch Tabakverzicht steht 
weltweit mehr Ackerfläche für 
Nahrungsmittel zur Verfügung. 
Wer rauchfrei lebt, kann zudem 
das gesparte Geld für gesunde 
Lebensmittel ausgeben und 
setzt sich nicht den Risiken von 
Rauchen auf die Gesundheit 
aus. Denn das Rauchen gefähr-
det nicht nur die Lunge und das 
Herz-Kreislauf-System, sondern 
auch die Gesundheit von Zähnen 
und Zahnfleisch. „Der Konsum 
von Tabak ist ein wesentlicher 
Risikofaktor für die Entwicklung 
eines Mundhöhlenkarzinoms“, 
erläutert Dr. Romy Ermler, Vor-
standsvorsitzende der Initiative 
proDente e.  V. und Vizepräsi-
dentin der Bundeszahnärzte-
kammer (BZÄK). „Ebenso ist 
bei Menschen, die rauchen, 
das Risiko für die Entstehung 
einer Parodontitis deutlich er-
höht. Ein rauchfreies Leben tut 
der Gesundheit somit in vieler-
lei Hinsicht gut.“ Die zweimal 
jährlich empfohlenen Vorsorge-
untersuchungen bei der Zahn-

ärztin oder dem Zahnarzt sind 
nicht nur für gesunde Zähne 
und Zahnfleisch wichtig, son-
dern auch für die Erkennung 
von Mundhöhlenkrebs. Verän-
derungen der Mundschleim-
haut in der Mundhöhle werden 
so frühzeitig erkannt. Denn 5 
Prozent aller bösartigen Tumo-
re betreffen die Mundhöhle. Bei 
Männern ist Mundhöhlenkrebs 
sogar die siebthäufigste Krebs-
art. Tabakkonsum gilt als einer 
der wesentlichen Risikofaktoren 
für die Entwicklung des Mund-
höhlenkarzinoms. Wichtig zu 
wissen: Besonders schädlich 
sind filterlose oder starke Ziga-
retten. 
Aber auch der Dampf von E-Zi-
garetten kann krebserregende 
oder entzündungsfördernde 
Stoffe enthalten. „Jede Verän-
derung der Mundschleimhaut, 
wie weiße oder rote Flecken, 
die länger als zwei Wochen an-
dauert, sollte bei der Zahnärztin 
oder beim Zahnarzt abgeklärt 
werden – auch wenn sie nicht 
schmerzt. Denn gerade symp-
tomlose Veränderungen sind 
gefährlich, da Patienten sie oft 
übersehen“, erklärt Ermler. Ver-

dächtig sind auch raue, verdick-
te, verhärtete und eingezogene 
Stellen oder offene Geschwüre. 
Das Nervengift Nikotin verengt 
die feinen Blutgefäße des Zahn-
fleischs. Das Gewebe ist nicht 
mehr so gut durchblutet und 
die Abwehr des Körpers gegen 
mögliche Entzündungen her-
abgesetzt. Zahnfleischbluten 
– ein wichtiges Warnsignal für 
eine Entzündung des Zahnbetts 
(Parodontitis) – bleibt bei Rau-
cherinnen und Rauchern aus. 
Betroffene bemerken die Ent-
zündung des Zahn umgebenden 
und Zahn tragenden Gewebes 
meist erst spät. 
So haben Raucherinnen und 
Raucher herkömmlicher Ziga-
retten ein vier- bis sechsfach er-
höhtes Risiko, eine Parodontitis 
zu entwickeln. Unbehandelt 
kann diese langfristig zum Ver-
lust der Zähne führen. Auch ver-
schlechtert Rauchen den Erfolg 
der Behandlung einer Parodon-
titis. Raucherinnen und Raucher 
verlieren mehr Zähne durch 
eine Parodontitis als Menschen, 
die nicht rauchen.
Quelle: proDente/Eberhard Hey-
ne

Welt-Nichtraucher-Tag der 
WHO ist am 31. Mai

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Fair in den Tag – Faires Frühstück  
in allen Kindertagesstätten der  
Gemeinde Niedernhausen
Auch in diesem Jahr hieß es 
wieder: komm frühstücken mit 
Fairtrade! Am Mittwoch, den 
24.5.2023, wurde in den ge-
meindlichen Kindertagesstät-
ten der Gemeinde Niedernhau-
sen wieder ein faires Frühstück 
veranstaltet. Anlass bot die jähr-
liche Aktion „Fair in den Tag“ 
von Fairtrade Deutschland.
Mit dieser und ähnlichen Ak-
tionen soll der Blick auf unser 
Konsumverhalten gelenkt und 
das Bewusstsein dafür verän-
dert werden. Denn viele der 
Produkte und Lebensmittel, die 

tagtäglich konsumiert werden, 
werden oft unter menschenun-
würdigen Arbeitsbedingungen 
u. a. in Afrika und Südamerika 
angebaut und produziert. Das 
Fairtrade-Siegel kennzeichnet 
Produkte, bei deren Herstellung 
bestimmte soziale, ökologische 
und ökonomische Kriterien 
eingehalten wurden. Fairtrade 
steht somit für angemessene 
Rahmenbedingungen auf Au-
genhöhe mit den Produzenten. 
Regelmäßige Kontrollen versi-
chern die Einhaltung dieser Kri-
terien. So unterstützt man also 

mit jedem gekauften, fair ge-
handelten Produkt jene Arbei-
ter und Produzenten, die unter 
den Fairtrade-Bedingungen 
angemessen arbeiten und le-
ben können. Aber Fairtrade tut 
nicht nur Gutes – es schmeckt 
auch gut! Die Kinder ließen sich 
genüsslich Bananen schmecken 
und bedienten sich auch reich-
lich am Orangensaft – natürlich 
ohne Zuckerzusatz. Im Rah-
men des Frühstücks sprachen 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kindertagesstätten 
ausführlich über die Herkunft 
der Produkte, die da gerade ge-
gessen und getrunken wurden.
Bürgermeister Joachim Rei-
mann wurde vom Interesse 
und Eifer der Kleinen mitge-
rissen, während er das Thema 
Fairtrade mit den Kindern der 
Kindertagesstätte Oberjosbach 
spielerisch erörterte. „Eine Sen-
sibilisierung der ganz Kleinen 
für zukunftsorientierte Themen 
wie fairer Handel und Nachhal-
tigkeit halte ich für wichtig und 
richtig“, so der Rathauschef. Ein 
größeres Bewusstsein für Kon-
sum und Umwelt zu schärfen 
sei in Form einer solchen Aktion 
eine schöne Sache.

Mitgliederversammlung Schäfersbergteam
Das Schäfersbergteam e. V. lädt 
hiermit zu seiner Jahresmitglie-
derversammlung 2023 am Frei-
tag, dem 16. Juni 2023 um 19:00 
Uhr entweder im Vereinsraum 
‚Bergwerk’ oder im Zelt neben 
dem Vereinsraum ‚Bergwerk’, 
65527 Niedernhausen – Am 
Schäfersberg 46 ein. Auf der Ta-

gesordnung stehen neben dem 
Tätigkeitsbricht des Vorsitzen-
den, der Rechnungsabschluss 
2022 und lt. Anträgen die Zu-
kunft Nachbarschaftshilfe – Ko-
operation Schäfersbergteam 
e.  V. und ASB-Westhessen auf 
der Tagesordnung. Ebenso der 
Ausblick für 2023 mit Termin-

plan. Anträge zur Tagesordnung 
sind bis spätestens 7 Tage vor der 
Mitgliederversammlung mit 
kurzer Begründung beim Vor-
stand Schäfersbergteam e.  V., 
c/o Bernd Griemsmann, Mohn-
weg 3, 65527 Niedernhausen, in 
schriftlicher Form einzureichen.
Der Vorstand
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Zwei Bilderbuchtage über 
Pfingsten für die Feuerwehr 
von Niederseelbach – am Sams-
tag die offizielle Übergabe ihres 
neuen Löschgruppenfahrzeu-
ges LF10 an die Einsatzabtei-
lung und am Sonntag ein Fami-
lientag mit Vorführungen der 
Feuerwehrjugend und -kinder. 
Und alles bei schönstem Som-
merwetter mit hervorragendem 
Besuch, bester Gastronomie 
und Unterhaltung für Groß und 
Klein. Sicher auch ein Zeichen 
der Besucher für die Wertschät-
zung ihrer heimischen Wehr 
und dem Wissen, sich bei dem 
Engagement der ehrenamtli-

chen Kameraden und Kamera-
dinnen geschützt zu sehen. Das 
nun auch offiziell von einem 
neuen, den heute notwendigen 
technischen Anforderungen ge-
rechten, Löschfahrzeug unter-
stützt wird. Ein LF 10 Mercedes 
Benz mit einer Leistung von 
1000Ltr Löschwasser/Minute 
für den Erstangriff eines Bran-
des löst das 30 Jahre alte Lösch-
fahrzeug LF6/8 ab. 
Wehrführer Sascha Maurer be-
grüßte Vertreter der Feuerweh-
ren aus den Ortsteilen und der 
kommunalen Politik sowie den 
Kreisbrandinspektor Christian 
Rossel aus Bad Schwalbach zur 

offiziellen Schlüsselübergabe. 
Gekostet hat das Fahrzeug rund 
295.000 Euro und wurde finan-
ziert durch die Gemeinde, mit 
Zuschüssen vom Land Hessen 
und dem Kreis. Sowie, und das 
sei besonders bemerkenswert, 
mit 10.000 Euro vom eigenen 
Feuerwehrverein. 
Die „innere“ Technik des Fahr-
zeuges wurde weitgehend von 
einem „internen Ausschuss“ 
aus Mitgliedern der Einsatzab-
teilung seit 2021 bestimmt und 
entspricht den Anforderungen 
der heute notwendigen Hilfe-
leistungen. Daher werde Nie-
derseelbach auch ab dem 3. 

Quartal die Wehren Niedern-
hausen und Königshofen auf 
der Autobahn 3 unterstützen. 
Nach Übungen und Einweisun-
gen war das LF10 bereits im De-
zember 2022 einsatzbereit und 
hatte Mitte Januar 2023 seinen 
ersten Einsatz. Seitdem – bis 
heute – waren es schon 14 Ein-
sätze, ergänzte der Wehrführer. 
Besseres Equipment, so fasste 
er zusammen steigert nicht nur 
die Motivation der Kameraden/ 
-innen, sondern ermöglicht 
auch effizienter zu helfen. Er 
dankte allen Beteiligten für ihre 
Mithilfe, dieses Fahrzeug be-
kommen zu haben. 

Der stellvertr. Gemeindebrand-
inspektor Stefan Kompauer 
begrüßte die Erweiterung der 
Fahrzeugtechnik mit dem LF10 
zu nun mehr technischen Hilfe-
leistungen der Wehr Niederseel-
bach – auch im Verbund aller 
Ortsteilwehren. Tobias Vogel, in 
Vertretung vom Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung, Alex-
ander Müller, beglückwünschte 
die Wehr zu ihrem neuen Fahr-
zeug und war sich sicher, dass es 
auch eine lange Zeit gute Diens-
te zum Schutz der Bevölkerung 
leisten wird. Lyle Glass, Vertreter 
des Ortsvorstehers, unterstrich 
die große Wertschätzung, die 
die Bürgerschaft für ihre Wehr 
habe und merkte persönlich 
an, wie begeistert er häufig das 
Engagement bei Übungen und 
Training bei jedem Wetter be-
obachten könne. Für den Kreis 
richtete Günter F. Döring Grüße 
von Landrat Frank Kilian aus 
und sprach von einem „Quan-
tensprung technischer Entwick-
lung“ mit dem neuen Fahrzeug, 
das die zusätzlichen Aufgaben 
auf der A 3 erst ermöglichen 
würde. Er versicherte seinen 
großen Respekt vor der Arbeit 
der ehrenamtlichen Wehrleute 
und beklagte die zunehmende 
Aggressivität Vorort den Hilfs-

kräften gegenüber. Schließlich 
betonte Bürgermeister Joachim 
Reimann seine Freude über die 
Indienststellung des LF10 und 
die Erwartung, dass es bei guter 
Pflege lange seinen Dienst tun 
werde. Die Gemeinde werde ihr 
Investitionsprogramm zur Mo-
dernisierung der Technik der 
heimischen Wehren fortsetzen 
und dankte für den ehrenamt-
lichen Dienst der Männer und 
Frauen in den Ortsteilwehren. 
Allen Rednern war eine glück-
liche Heimkehr von den häufig 
gefährlichen Einsätzen für die 
Mitglieder der Einsatzabeilun-
gen wichtig. 
Der Pfingstsonntag gehörte den 
Familien als Gäste der Nieder-
seelbacher Wehr. Für die Klei-
nen war die Hüpfburg die At-
traktion Nr. 1. Die Kinder- und 
Jugendwehr zeigt in Übungen 
und Vorführungen, was sie ge-
lernt hat und was sie kann. Um 
nach einer Zeit dann als Feuer-
wehrmann oder -frau mit etwa 
16 Jahren in die Einsatzabtei-
lung übernommen zu werden. 
Ein überaus gelungenes Wo-
chenende für die Niederseelba-
cher Wehr, sich ihren Gästen zu 
zeigen und sich mit ihren Leis-
tungen vorzustellen.
Eberhard Heyne

Tag der Feuerwehr in Niederseelbach

Stolz, mit dem LF10 nun ein modernes Fahrzeug für Hilfeleistung und der Bekämpfung von Bränden zur Verfügung zu haben – die Wehr 
Niederseelbach

17.06.2023

ab 16 Uhr
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Verkehrs - und Verschönerungsverein

Engenhahn e.V

Niederseelbach

Im Vorfeld vom vorletzten 
Heimspiel der Saison gibt es 
eine frohe Botschaft aus der 
Fußballabteilung: Das gesamte 
Trainerteam bleibt dem TuS in 
der Saison 2023/2024 erhalten.
Das Trainerteam Alexander 
Krebs und Sebastiano Bosca-
rino übernehmen auch in der 
kommenden Saison die erste 
Seniorenmannschaft des TuS.
Trainer Jürgen Maisch wird sich 
wieder um die zweite Senioren-
mannschaft kümmern.
Beide Mannschaften haben eine 
sehr gute Rückrunde gespielt 
und demnach soll der sportliche 
Erfolg so weitergehen.
Wir freuen uns auf eine Kons-
tanz, die es im Amateurfußball 
nur noch selten gibt.

TuS Niederjosbach e. V.

Trainerteam bleibt auch in der Saison 2023/2024

Das Trainerteam

Weinausschank zum Frühlingsende
Die Engenhahner Weinköni-
ginnen laden ein. Am Sams-
tag, dem 17. Juni 2023, mit Be-
ginn 16.00 Uhr werden wieder 
schmackhafte Weine am His-
torischen Rathaus von Engen-

hahn ausgeschenkt. Natürlich 
ist auch an etwas Herzhaftes ge-
dacht. Und in einem sommer-
lichen Ambiente ist gute Stim-
mung bestellt. Sie sind herzlich 
willkommen.

Engenhahn

Sport

Am Samstag, dem 3.6.2023, 
mit Beginn um 11 Uhr veran-
staltet der TV 1902 Niederseel-
bach in der Lenzenberghalle 
von Niederseelbach unter pro-
fessioneller Leitung ein Body-
style-Workout. Dies kann ein 

guter Einstieg ins Kraft/Ausdau-
ertraining sein. Denn bei diesem 
Ganzkörper-Workout verbrennt 
man Kalorien, formt und defi-
niert den gesamten Körper, stärkt 
die Rumpfmuskulatur und trägt 
zur Gesundheit der Knochen bei 

ohne massige Muskeln aufzu-
bauen. Der Fokus liegt auf einer 
moderaten Gewichtsbelastung 
mit vielen Wiederholungen. Das 
Workout ist für jeden geeignet. 
Alles, was man braucht, sind 
Schuhe mit gutem Halt, beque-

me Trainingskleidung und ein 
Handtuch. Langhantelstange, 
Gewichtsscheiben und Step wer-
den zur Verfügung gestellt. Zu 
motivierender Musik werden die 
Teilnehmer angespornt, Höchst-
leistungen zu geben.

TV 1902 Niederseelbach e. V.

Bodystyle-Workout am 3. Juni 2023
 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  
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Traueranzeigen

Ernst 
Schreiner

UND IMMER SIND DA SPUREN DEINES 
LEBENS, GEDANKEN, BILDER UND 
AUGENBLICKE. SIE WERDEN UNS AN DICH 
ERINNERN, UNS GLÜCKLICH MACHEN UND 
DICH NIE VERGESSEN LASSEN.

* 4. Dezember 1935
† 9. Mai 2023

Unser besonderer Dank gilt der Diakoniestation 
Niedernhausen für die gute Begleitung,
Frau Maria Friedrich für die einfühlsamen Worte 
und der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen
für die würdevolle Gestaltung.

sagen wir allen, die uns ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise in Wort und Schrift
sowie durch Blumen und Zuwendungen
zum Ausdruck brachten.

Danke

Elfriede Schreiner mit Familie

Niedernhausen, im Juni 2023

Die Zuwendungen werden im Sinne von Ernst
für palliative Zwecke gespendet.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen, 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck brachten. Es war für uns ein wohltuender Trost, 
der uns Kraft gegeben hat und uns noch einmal die 
unserem lieben Verstorbenen entgegengebrachte 
Wertschätzung zeigte.

Linny,
Heike und Stefan mit Familie

Niedernhausen, im Juni 2023

* 2. Juli 1938      † 1. Mai 2023

Wenn von heute auf 
morgen alles anders ist …

Es ist ein gutes Gefühl, 
jetzt vertrauen zu können. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Thomas Krüger 
Immobilienbewertung und 
Immobilienvermittlung (IHK-Zertifikat)
Mobil: 0172 76 19 525
Mail: thomas.krueger@tk-immowert.de

Steigende Zinsen, sinkende Nachfrage,  
fallende Immobilienpreise. Nie war ein  

professionelles Wertgutachten wichtiger als jetzt. 

Professionelle Immobilienbewertung – 
sprechen Sie mich an.

Anzeigen

In liebevoller Erinnerung:

Traueranschrift: Familie Leichtfuß, Karl-Dönges-Straße 6, 65527 Niedernhausen

Günter Leichtfuß

Salome Leichtfuß
Doris Leichtfuß
sowie alle Angehörigen

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

* 17. Januar 1959      † 8. Mai 2023

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Jürgen Kilb
Der Herr ist mein Hirte,

nichts wird mir fehlen. 
Psalm 23

Gabriele
Daniela mit Familie
Melanie mit Familie
und alle Angehörigen

26. Juni 1942        24. Mai 2023

Das Requiem findet am Dienstag, dem 6. Juni 2023 um 13.00 Uhr
in der katholischen Pfarrkirche Maria Königin in Niedernhausen statt.
Die Urnenbeisetzung ist anschließend auf dem Friedhof in Niedernhausen,
direkt an der Grabstelle.

Kondolenzanschrift: Gabriele Kilb c/o Pietät Ernst Bestattungen,

Fritz­Gontermann­Straße 8, 65527 Niedernhausen

In stiller Trauer:

Dietmar
Bidmon

* 1. Juni 1941
† 23. April 2023

Gabriele Bidmon
und alle Angehörigen

Herzlichen Dank

Niedernhausen, im Mai 2023

allen Freunden, Nachbarn und Bekannten
die mit uns Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Gerüstbau

• Gartenpflege

• Hausmeisterservice



81. Juni 2023Anzeigen

Stellenanzeigen 

Kleinanzeigen – 
privat

Offen für BesOnderes

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Eventagentur in Niedernhausen sucht

Eventmanager (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit
Wir haben unser Büro in Niedernhausen und betreiben 
eine internationale Informationsplattform mit unter-
schiedlichen Bereichen. Hauptbestandteil sind dabei 
unsere Konferenzen. Da wir weiter wachsen, wünschen wir 
uns zur Verstärkung neue Kollegen/innen.

Die Stellen bieten Potential für Quereinsteiger und 
Eventprofis. Neben der Organisation von Veranstaltungen 
bieten diese kreative Aufgaben und vielseitige Tätigkeiten. 
Bei uns kann jeder seine Ideen einbringen, denn das ganze 
Team arbeitet konstruktiv zusammen. Das erzeugt unsere 
hohe Teamdynamik, wodurch unser Erfolg immer auch ein 
Teamergebnis ist.

Interesse? Wer gerne im Büro arbeitet und eventuell 
auch schon Erfahrungen im Eventmanagement hat, ist 
herzlich willkommen.

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Kleinanzeigen – 
gewerblich

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 
Wir kaufen  

Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 Mitarbeiter für das  
Jugendzentrum I4 (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die Gemeinde Niedernhausen sucht eine engagierte Studentin/ 
einen engagierten Studenten im Rahmen einer geringfügigen 

Beschäftigung zur Betreuung im Jugendzentrum I4 an zwei 
Tagen in der Woche (nachmittags/abends)

Wir wünschen uns:
•	 Erfahrungen im Umgang mit Jugendlichen bzw. pädagogische 

Vorkenntnisse sind erwünscht
•	 freundliches Auftreten

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete oder befristete 7,0-Stunden-Woche im Rahmen 

einer geringfügigen Beschäftigung
•	 Eingruppierung nach Entgeltgruppe 4 TVöD-VKA
•	 Premium Job-Ticket des Rhein-Main-Verkehrsbundes ohne 

 Eigenbeteiligung
•	 Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 

 eingestellt. Um Ihre Rechte nach dem Schwerbehindertengesetz 
berücksichtigen zu können, sind wir auf Ihre Hinweise, ob eine 
Schwerbehinderung oder Gleichstellung vorliegt, angewiesen. 

•	 Bewerbungen von Mitgliedern der Einsatzabteilung einer 
 Freiwilligen Feuerwehr sind erwünscht.

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie  
bitte vorzugsweise per E-Mail an
personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Soziales, Jugend, Kultur 
und Sport, Frau Barbara Hurth, Telefon-Nr. 06127-903-159, zur Verfügung.

Zu vermieten
Niedernhausen Ulmenstr
2 Zi, K, Bad, 53 m²
500€ + NK

Die DRK Main-Taunus Familiendienste suchen in Voll- und Teilzeit 

herzliche Erzieher/innen (m/w/d) für die DRK-KiTa Zwergenburg in

Eppstein/ Niederjosbach. 

Wir suchen auch für unsere 9 weiteren Einrichtungen im Main-Taunus-Kreis und Frankfurt. 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der Homepage des DRK-Kreisverbandes Main-
Taunus e. V. unter: www.drk-maintaunus.de/stellenboerse.html.  

Wir sind gespannt auf Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung. 

(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, möglicher Eintrittstermin) an: 
DRK-Main-Taunus Familiendienste gGmbH  
Wiebke Zinn 
Alte Schulstraße 8 in 65779 Kelkheim 
Tel. 06195-9939-15 
oder per Email: kita@drk-familiendienste.de  

SIE BRAUCHEN AUCH EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

 BÄDER   BÖDEN   TREPPEN  TERRASSEN  BALKONE

Gerne sprechen wir mit Ihnen über Ihre individuellen Vorstellungen  
und unterstützen Sie beim Planen, Gestalten und Renovieren.

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

Happy
Birthday 50

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Haushaltshilfe

• Pflegehilfe 

• Reinigung aller Art

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

ab € 35
Ihre Anzeige im

Niedernhausener  
Anzeiger

http://www.wm-aw.de

